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lick durchs Schlüsselloch

Kundeninformationen der Firma
Probst Schliesstechnik AG Bern

Geschätzter Kunde
Geschätzte Kundin

In der ersten Nummer unserer Kun-
deninformation „Blick durchs Schlüs-
selloch“ haben wir angekündigt, in 
lockerer Reihenfolge auch unsere 
Lieferanten vorzustellen. Dies aus 
verschiedenen Gründen:

Erstens: Wir können Sie nur zu Ihrer 
vollen Zufriedenheit bedienen, wenn 
wir von der Qualität unserer Liefe-
ranten und deren Produkten überzeugt 
sind. Das gegenseitige Vertrauen ist 
wichtig.

Zweitens: In früheren Zeiten war die 
Herstellung von Schlüsseln und da-
zugehörenden Schlössern ein Hand-
werk. Das hat sich heute geändert. 
Die Metallverarbeitung ist nach wie 
vor ein wichtiger Produktionsprozess. 
Doch immer mehr hält die hochmo-
derne Elektronik bei Schlüsseln und 
Schliesssystemen Einzug. Erst diese 
erlauben massgeschneiderte program-
mierte Zutrittskontrollen. Die Beratung 
der Kunden wird in diesem technisch 
komplexen Umfeld immer wichtiger.

Drittens: Sie als Kunde(in) oder 
Interessent(in) sollen in geraffter 
Form wichtige Informationen erhalten, 
welche Ihnen gestatten, die Sicherheit 
Ihrer Objekte zu erhöhen.

Aus diesen Gründen möchten wir 
Ihnen als ersten Lieferanten die Firma 
SEA aus dem nahen Zollikofen vorstel-
len. 
 
Der Verwaltungsrat
Probst Schliesstechnik AG

PS: Die bisher erschienen Kundeninforma-
tionen finden Sie auch im Internet unter:
www.probst-schliesstechnik.ch

Lieferanten garantieren für Qualität!

Wir stellen vor:

SEA Schliess-Systeme AG, Zollkofen

Die Firma SEA Schliess-Systeme AG in Zollikofen wurde 1935 
gegründet. Zwischenzeitlich hat sich der Betrieb kontinuierlich 
zu einem führen-
den Hersteller von 
Schliess-Systemen 
entwickelt. In die-
ser Zeit wurden 
weltweit rund 40 
Patente angemel-
det.

Mit rund 110 Mit-
arbeitenden ent-
wickelt, produziert 
und vertreibt die Firma die verschiedensten Produkte für die 
Schliess- und Zutrittstechnik.

Das wohl bekannteste ist das SEA Nutensystem mit über 388 
Millionen Schliessmöglichkeiten. Die verschiedenen Ausbaustu-
fen bieten jedem Kunden die gewünschte Sicherheit. 

Die Elektronik hat auch bei den Schliess-Systemen Einzug ge-
halten. Das Mechatronik-System besteht aus der Verbindung 
zwischen Mechanik und Elektronik. Dank hoher Flexibilität kön-
nen massgeschneiderte Lösungen für jede nur denkbare Ge-
bäudesituation angeboten werden.

Industrielle Schlüsselproduktion

System Mechatronik Der dazugehörende Schlüssel

Querschnitt durch einen 
Schlüsselzylinder

Firmensitz in Zollikofen
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Informationen für unsere Kunden:
Die Palette der von SEA Schliess-Systeme AG hergestellten Produkte ist vielfältig. Für Sie als Kunde ist die 
Firma Probst Schliesstechnik AG der Ansprechpartner. Damit Sie aber wissen, welche Produkte für ihre Pro-
jekte interessant sein könnten, haben wir eine Produktezuweisung erstellt.

Objekt Vorschlag Produkt
Einfamilienhaus Produktevorschlag

Kundenvorteil
Mechanisch, registriert
Preiswert, jedoch ist das Nachfertigen der Schlüssel nur 
mit der Bewilligung des Eigentümers möglich (Kopier-
schutz).

Mehrfamilienhaus Produktevorschlag

Kundenvorteil

Mechatronisch, registriert
An allen Aussentüren montieren von programmierbaren Zylindern, 
an allen Wohnungstüren mechanische Zylinder.
Bei einem allfälligen Schlüsselverlust kann dieser sofort 
an den Aussentüren gelöscht werden. Alle anderen Mie-
ter / Schlüssel werden nicht tangiert. Jeder Mieter hat 
die Möglichkeit, seine Wohnungstüre auf einen mecha-
tronischen Zylinder nachzurüsten.

Industrie / Gewerbe Produktevorschlag

Kundenvorteil

Mechatronisch, Symbio, registriert
An allen Aussentüren wie auch an den wichtigen Innentüren pro-
grammierbare Einheiten, Schlüssel mit Legic Chip.
Jeder Mitarbeiter verfügt über ein individuelles Medi-
um mit der Möglichkeit eines berührungslosen Öffnens 
der Türen. Durch die Legic Technologie besteht zudem 
die Möglichkeit einer Zeiterfassung und der Benutzung 
eines Verpflegungsautomaten mit demselben Medium 
(Schlüssel, Chipkarte).

Dezentrale Objekte Produktevorschlag

Kundenvorteil

Mechatronisch, Symbio Focus, registriert
Die Daten befinden sich auf dem Schlüssel und nicht auf der Türe.
Bei weitläufigen oder dezentralen Objekten kann die 
Änderung der Zutrittsberechtigung des Mediums über 
das Schlüsselprogramm am PC vorgenommen werden. 
Der Weg von Tür zu Tür zum Eingeben der neuen Da-
ten entfällt hiermit.

Die oben aufgeführten Objekte wurden willkürlich gewählt. Es handelt sich um keine Kundenaufträge von uns.

Unsere Stärke Die Planung
Neue Schliesskonzepte mit Kunden          
erstellen
Fluchtwege erarbeiten gemäss Auflagen  
der Gebäudeversicherung
Verbesserung des Einbruchschutzes
Erweiterung bestehender Schliessanlagen
Konzepterstellung und Ausführung auf    
programmierbare Zylinder und Schlüssel
Zutrittskontrollen durch Codewähler,        
Fingerprint (Biometrie), Badgesysteme
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•Christian Probst
Geschäftsführer


